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Nach einer praktiſchen Einleitung über die Art der täglichen Abh⸗
haltung einer Maiandacht un Kirchen auf dem Lande, zumal Iu der weiz,  S

der hochwürdige Verfaſſer geſchrieben, folgt für jeden Tag des Marien—
monats eine Erwägung über *V  U  Ttel 13 der Lauretana, ſodann ein Gebet
2 Erwägungen ſind für jedermann verſtändlich und anregend geſchriehen
und umfaſſen 1e zwei bis drei Blättchen; ſie eben daher auch hinreichenden
Stoff, an Sonn⸗ und Feſttagen, zUur Abwechslung niit der Leſung der
Wochentage, eine kurze Marienpredigt 5 halten. Den Schluß des niedlich
ausgeſtatteten Büchleins hilden die vollſtändige Lauretana zum Vorbeten, dle
gewöhnlichen Andachtsübungen und vier gebräuchliche Marienlieder.

Mariaſchein Iin Böhmen, 1890 Profeſſor Georg Kolb,
6 Varia pietatis exereitia — Sacratissimum COT' Jesu

1doneis instruétionibus 1u S8ulll zuniorum Clericorum EV
libro de festis utriusque 88. COrdis exScripta Dre Nie 1e 8,
Oeniponte. tyPis Et sumptibus Fel Rauch. IV Preis
—  —  70 kr 2 Pf.

Wir wüſsten kaum eine präciſere und dabei doch larere und deutlichere
Erklärung 8 Objectum Ultus cCordis, als wie ſie auf den erſten vierzehn
Seiten dieſes Büchlein der gelehrte Autor bietet. Die angefügten Selecta piètatis
Exeréitia ſind größtentheils dem Werke desſelben Autors: 10e rationibus testorum
utriusque 88 Ordis Cutnommen und ſo ausgewählt, daſ.

L ſie ſich beſonders
für gemeinſame lebungen eignen.

Grünbach. Pfarrvicar Franz Reſch
7 Sammlung katholiſcher Kirchenlieder mit einem An⸗

hange der wichtigſten Gebete. Veranſtaltet und herausgegeben von Othmar
Berger, B uu Admont. Linz 188 Verlag der F Ebenhöch'ſchen
Buchhandlung Heinrich Korb). G 127 Preis 2 kr

5  8 Orgelbuch zur Sammlung katholiſcher Kirchen⸗
ieder, veranſtaltet und herausgegeben Othmar Berger,

In Admont Preis fl 1.20 M.
Vorliegende Sammlung verdankt, bte der hochwürdige Herr Verfaſſer

In der Vorrede Orgelbuche andeutet, ihr Entſtehen einem localen Be⸗
dürfniſſe und ſollte zunächſt den Schülern der Volksſchule Admont bei der
das ganze Jahr hindurch beſuchten Schulmeſſe dienen. Ae Auswahl der
Lieder, 67 an der Zahl, iſt eine ſehr ſorgfältige und größtentheils praktiſche;
die meiften derſelben finden ſich auch M Geſangbuche für die öſterreichiſche
Kirchenprovinz. Mehrere Lieder dem ( Gallener Geſangbuche ent⸗
Nomnten, von denen aber einige, wie B V  (u. („Betracht' Menſch
die Traurigkeit“ für den Volksgeſang weniger geeignet ſind Die Melodie
der Volkslieder ſtimmt n den meiſten Fällen mit der u unſerem Geſangs⸗
Huche angegebenen überein, mehrmals jedoch iſt ſie von dieſer mehr oder
weniger verſchieden. Sehr gut iſt die Einrichtung, daſs un der Regel ſämmt⸗
liche Strophen Uter den Notentext geſetzt ind, wodurch ein Hin⸗ und Her
blättern und Suchen vermieden wird e Beifügung der gewöhnlichſt ten
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Gebetsandachten macht das Büchlein auch ann verwendbar, Wo beim
Gottesdienſte nicht geſungen wird

Das Orgelbuch, welches vom öſterreichiſchen Mi  (iniſterium für Cultus
und Unterricht zum Gebrauche In den Lehrerbildungs⸗Anſtalten geeignet 4*nmm.,.,,nhreeeeSenheee klärt worden iſt, bietet dem Organiſten eine leichte und muſikaliſch richtige
Begleitung und Harmoniſierung der in der „Sammlung“ enthaltenen Lieder.
eL  * Notendruck iſt orrect und ehr deutlich.

Beide Werke, die „Sammlung“ wie das „Orgelbuch“ ſind geeignet,
den Wunſch des hochwürdigen Verfaſſers erfüllen 5  I helfen: „LV möge das
von ihm zuſammengeſtellte und als Gemeingut hingegebene de  Pk für die
Ehre Gottes, die Verehrung der ſeligſten Gottesmutter Maria, für das
freudige Wirken der Unterrichtenden, ſowie für die geiſtige und ſittliche Ver—
ung der lieben Jugend ich förderlich erweiſen.

*  In  0 Versio5 Exercitia spiritualia E Ignatii deE LOVOIa.
Litteralis EX autographo hispanico UnOtis 1Iustrata auCtore
Joanne Roothaan; Praepos. Sen 064 Jes Aug. Vind 1887
Ir Huttler pag. XL Et 325. Preis M 2.—
gebunden M 2  —5.— 1.80

Ueher den Wert de xercitienbüchleins des Ignatius bedarf 8 wohl
feines Wortes. Keiner wird die ziemlich große Exercitien-Literatur für ſich und—— andere recht gebrauchen können, wenn ſich nicht V- die Grundgedanken des
Heiligen, welche hier m einer wahrhaft wunderbaren Klarheit, Einfachheit und Selbſt—bewuſstheit auftreten, vollſtändig vertieft hat 2  var rſchien vor mehreren Jahrenſchon eine Ausgabe dieſer Exercitia, welche übſch nennen war; aber die vor⸗
liegende ſcheint mit den typographiſchen Fortſchritten, welche die Dir Max Huttler'ſcheFirma Errang, auch noch eine Handli  El 3 verbinden, wodurch ihr der Sieges⸗rei kaum abzuſprechen iſt

München. Petrus Hötzl, Franciscaner-Ordensprieſter.
40 ourtdes, die Wunderſtätte der Gegenwart. Kurze

Zuſammenſtellung eſſen, was dort eſchah Für Gläubige und Ungläubige.
Von Anton Hauſer, Beneficiat. W  75  1t Genehmigung D biſchöflichen
Ordinariates Augsburg. Augsburg, UDr M  — Huttler. 1887 S
Preis 2 5 Pf. 15

Von dem Zorte der Schrift „Die Werke Gottes offenbaren, iſt ehrenvoll“geleitet, bietet der Verfaſſer dieſes Schriftchens eine „auch für Le

ſer gebildeterStände berechnete Urze Zuſammenſtellung deſſen vas über Lourdes un die Er
eigniſſe dortſelbſt un größeren Büchern ausführlich behandelt iſt 40 FJe frecher der
Naturalismus die Möglichkeit außerordentlicher übernatürlicher Thatſachen leugnet,1e mehr Scharfſinn der Rationalismus aufbietet, die Wirklichkeit der Wuüunder
vegzuerklären, um ſo wertvoller iſt S auf Thatſachen hinweiſen 3u können, welche
uns naheliegen, deren eugen bir erfragen können. Doch zeigt die Geſchichte,daſ

8 S leichter iſt, Gläubige 3 befeſtigen, als Ungläubige 3u bekehren.

München. Petrus Hötzl
41 Die Ritter der Arbeit und das otum der Cardi⸗näle 0on und Manning. Augsburg. Dr Max ttler

1887 S  48 Preis Pf. 12— kr


